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Frank Challenger:

«Dein Teddy hat
geflüstert, den Leit-
zins zu erhöhen»

Im Europäischen Währungssystem

(EWS) kriselt's gewaltig.
Lira, Peseten und das britische
Pfund gerieten unter enormen
Druck. Wie Englands Finanzminister

Norman Lamont und

PremierministerJohn Major im
stillen Kämmerlein die

Währungsturbulenzen bekämpften,
gelangte jetzt durch eine
Indiskretion an die Öffentlichkeit.
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Aurel Schmidt:

Ketzer-Lexikon
Wer mit den langweiligen
Definitionen in den handelsüblichen

Nachschlagewerken nicht
(mehr) zufrieden ist, darf sich
diese Ausgabe des Ketzer-Lexikons

auf keinen Fall entgehen
lassen. Denn hier werden die

wichtigsten Begriffe des täglichen

Lebens — von «Abschieds-

gruss» bis «Wohlergehen» —

einmal von einer ganz anderen
Seite betrachtet.
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Fritz Herdi:

Mit Königen sollte
man nicht Schach
spielen!

Es gibt sicher viele schlechte
Verlierer auf der Welt. Der
allerschlechteste warjedoch
Dänenkönig Knud, der vor langer
Zeit seinen Schwager ermorden
liess, weil dieser ihn bei einer
Partie Schach mattgesetzt hatte.
Hat am Ende das Schachverbot,
das Iman Khomeini bereits vor
12 Jahren über den Iran
verhängte, doch seine Berechtigung?
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Fernsehen Kachelmann total? 6

Henrik Petro:
Glauben Sie wirklich, Zürich
sei eine Weltstadt? 10

Erwin A. Sautter:

Wann werden die PTT auf
den Markt geworfen? 13

Hermann Demi:
In Spanien ist Putsch kein
Risiko 22

Peter Maiwald:
Wollt ihr so gierig werden
wie wir? 26

Marcel Meier:
Bunt oder noch bunter —

das ist die Frage! 33
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Insertionspreise: Nach Tarif 1992/1

Haben Sie schon gestimmt?

Noch läuft die Frist für die Abgabe Ihrer Stimme
für die Gewinnerin oder den Gewinner beim

Rorschacher Nebelspalter-Preis 1992 bis

zum kommenden Freitag, 9. Oktober 1992.

Wenn Sie Ihre Stimme Rosmarie Simmen,
Beat Breu, Beat Kappeler, Flavio Maspoli
oder Ernst Rüesch geben möchten, schreiben
Sie einen dieser Namen auf eine Postkarte, die

Sie — versehen mit Ihrer Adresse — so schnell

wie möglich senden an: Redaktion Nebelspalter,

Pestalozzistr. 5, 9400 Rorschach. Alle
Stimmkarten, die für die Person mit den meisten

Stimmen abgegeben werden, nehmen an einer

Verlosung von 100 persönlichen Rorschacher

Nebelspalter-Preisen teil. Wer sich über
alle Details zum Rorschacher Nebelspalter-Preis
1992 informieren will, schaut sich am besten

nochmals die Seiten 4/5 im Nebelspalter Nr. 39

vom 21.9.1992 an

Stctrtftoßtr Nr. 41/1992
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